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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
Ole von Beust ist ein guter Bürgermeister, der 
viel für unserer Stadt erreicht hat: 
 
Hamburg hat unter der CDU erstmals einen 
ausgeglichenen Haushalt und macht keine 
neuen Schulden mehr. Über 23.000 neue 
Arbeitsplätze sind allein im letzten Jahr neu 
geschaffen worden. Hamburg boomt – 
nirgendwo wird die Arbeitslosigkeit so gut 
bekämpft wie bei uns. Ole von Beust hat für 
die beste Kita-Versorgung in Westdeutschland 
gesorgt. Er hat den Rechtsanspruch auf einen 
Kitaplatz eingeführt. Die Stadt stellt Millionen 
für die schwächeren Stadtteile bereit, um 
gezielt zu helfen. Die Politik der Union steht 
für den Erhalt der Gymnasien, die Grüne und 
SPD zugunsten der Einheitsschule auflösen 
wollen. Wir stehen für gerechte 
Bildungschancen für alle. Dafür wird die 
Stadtteilschule eingeführt. Auch hier können 
die Kinder das Abitur machen – nur statt nach 
12 wie auf dem Gymnasium erst nach 13 Jahren. 
Chancengleichheit ja, Gleichmacherei nein.  
Ole von Beust hat Hamburg sicher gemacht. 
80.000 Straftaten weniger als unter Rot-Grün, 
keine offene Drogenszene mehr und mehr 
Personal für die Polizei. Er sorgt für Sicherheit.  
 
Hamburg ist in guten Händen! Und damit das 
so bleibt, muss Ole von Beust Bürgermeister 
bleiben!  
 
Ich wünsche Ihnen/Euch bei der Lektüre dieses 
Wahlkreisinfobriefs viel Spaß. Wir wollen am 
kommenden Sonntag klare Verhältnisse! Bitte 
unterstützen Sie die Kandidaten der CDU. 
 
Ihr /Euer 

 
Klaus-Peter Hesse 

Termine 
 
Jeden dritten Montag im Monat können Sie 
den CDU-Wahlkreisspitzenkandidaten Klaus-
Peter Hesse und weitere Abgeordnete aus der 
Bezirksversammlung und dem Ortsausschuss 
beim traditionellen Stammtisch der CDU 
Fuhlsbüttel, Ohlsdorf und Klein Borstel im 
Schweinske an der Hummelsbütteler 
Landstraße treffen. 
 
Jeden Sonnabend bis zur Wahl zwischen 10.00 
und 18.00 Uhr steht das Café Ole in der 
Innenstadt (Alsterarkaden 21) für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger offen. Neben 
Informationsmaterialien und Werbemitteln zur 
Wahl 2008 werden sowohl Kalt- als auch 
Heißgetränke angeboten. 
 
Hesse am Freitag bei HH1 im 
Frühstücksfernsehen 
 
Frühaufsteher aufgepasst. Der CDU-
Wahlkreisspitzenkandidat Klaus-Peter Hesse 
wird am kommenden Freitag, 22.Februar 2008, 
im Frühstücksfernsehen von HH1 ab 6 Uhr 
auftreten! 
 
Infostände bis zur Wahl: 
 

 
CDU-Infostand Klein Borstel 
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21.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Ochsenzoll, 
Wochenmarkt Schmuggelstieg 
 
21.02.2008, 11.00 bis 13.15 Uhr: Groß Borstel, 
Borsteler Chaussee vor Budnikowsky, Höhe 
Nummer 111-113 
 
22.02.2008, 10.00 bis 12.0 Uhr: Fuhlsbüttel, 
Wochenmarkt Ratsmühlendamm 
 
23.02.2008, 09.00 bis 13.00 Uhr: Langenhorner 
Markt. Ab 12.30 mit Finanzsenator Dr. Michael 
Freytag und unseren Freunden der CDU 
Lübeck 

 
 
23.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Fuhlsbüttel, 
Wochenmarkt Ratsmühlendamm 
 
23.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Infostand 
Klein Borstel vor Feinkost Buschmann 
 
23.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Ohlsdorf, vor 
Aldi 
 
23.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Langenhorner 
Chaussee, Höhe Hausnummer 682 
 
23.02.2008, 10.00 bis 12.00 Uhr: Alsterdorfer 
Straße, vor REWE 
 
23.02.2008, 10.30 bis 12.30 Uhr: Groß Borstel, 
Borsteler Chaussee vor Budnikowsky, Höhe 
Nummer 111-113 

 
 

CDU-Infostand Langenhorner Markt 

Pressemitteilungen 
 
Pfadfinder müssen ein Haus finden 
 
(01.2008)  Da die PfadfinderInnen ihren 
Standort in Fuhlsbüttel aufgrund bezirklicher 
Pläne aufgeben wollen, wird ein neuer 
Standort gesucht, an dem sie ihre Kinder- und 
Jugendarbeit fortsetzen können. Die CDU-
Fraktion beantragt, dass der Bezirk sich an der 
Flächensuche beteiligen solle. Denn ein neuer 
Standort könnte auch auf den vorhandenen 
Grünflächen, die in der Verwaltung des 
Bezirkes stehen, gefunden werden. Für ihre 
sehr naturverbundene Arbeit hätten die 
PfadfinderInnen gerne eine entsprechende 
Freifläche. Es würde sich ein „grüner“ Standort 
anbieten. 
 
Ehemalige Güterbahn: Brücken abbauen 
 
(01.2008) Momentan werden an der 
ehemaligen Güterbahnstrecke die alten 
Schienen und Schwellen entfernt. Das ist eine 
gute Gelegenheit, sich auch der maroden 
Brücken anzunehmen. Die Brücken sind für die 
ansässige Bevölkerung ein ständiges Ärgernis 
und in Detailpunkten auch eine 
Gefahrenquelle, da Brückenteile wie 
Rohrstutzen und Betonbrocken herabfallen 
können. Da die Brücken ohne Gleise keinen 
Zweck mehr erfüllen und die 
Brückenkonstruktion freigelegt ist, bietet sich 
die Möglichkeit, die maroden Brückenbauten 
zu demontieren und zu verschrotten. 
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Zukunftsweisendes Konzept des Kindergartens 
An der Käkenflur fördern 
 
(01.2008) Dem Bevölkerungsquerschnitt des 
Quartiers Essener Straße entsprechend hat der 
Kindergarten ein stärker auf die Bürger mit 
Migrationshintergrund abgestimmtes Konzept 
erarbeitet, das ein besonderes Augenmerk auf 
Integration– und Sprachförderung für Kinder 
wie für Eltern legt. Nun ist es erforderlich, 
sowohl für Krippen- als auch für 
Kindergartenkinder im Innen- und 
Außenbereich passende Räumlichkeiten 
vorzuhalten. Für die Umgestaltung des 
Außengeländes des Kindergartens der 
evangelischen Zachäus - Kirche beantragt die 
CDU-Fraktion daher bezirkliche Sondermittel 
in Höhe von 7.500,- Euro. Es werden geeignete 
Naturmaterialien und Spielgeräte speziell für 
die Kleinen benötigt, um den Platz 
pädagogisch nutzbar herrichten zu können. 
Der Kindergarten an der Käkenflur leistet mit 
seinem Angebot einen wichtigen Beitrag zum 
gedeihlichen Miteinander der 
unterschiedlichen Kulturen des Quartiers. 
 
Was wird 2008 für Hamburg Nord bringen? 
(01.2008) 
Wohnungsbau 
Mehr als 3000 Wohneinheiten werden 
entstehen. Auf den ehemaligen Flächen des 
Krankenhauses Ochsenzoll entsteht das 
„Waldquartier Tannenkoppel.“ „Quartier 21“ 
wird auf dem nördlichen Gelände des AK 
Barmbek errichtet. „Wohnen am Eilbekkanal“ 
wird neben Wohnungen auch Liegeplätze für 
Hausboote umfassen. 
Lärmschutz 
Der Senat schafft Lärmschutzwände für fünf 
Kindergärten an der Güterumgehungsbahn in 
Hamburg-Nord. Ende Dezember 2007 wurde 
ein entsprechender Antrag in der Bürgerschaft 
angenommen, der den Lärmschutz an der 
Güterumgehungsbahn weiter verbessern wird. 
Dazu gehört auch die Aufstockung des 
Finanzierungsbeitrages der Stadt Hamburg für 
die Maßnahmen im Stadtteil Alsterdorf sowie 
das Ermöglichen aktiven Lärmschutzes in den 
eingleisigen Bereichen Barmbek und Dulsberg. 
 

Flughafen 
Ein großes Plus für die Erreichbarkeit und die 
Attraktivität des Flughafens: Die S-
Bahnverbindung sowie die Shopping-mall am 
Flughafen werden in 2008 fertig gestellt. 
Jugendhilfe 
Die guten Konzepte der CDU-Regierung zeigen 
Erfolg. In Hamburg Nord als einzigem Bezirk 
ist die Straßengewalt rückläufig. Der 
Allgemeine Soziale Dienst in Hamburg-Nord 
ist personell aufgestockt worden. 
 
Jugendgewalt 2007 - Dressel macht sich die 
Welt, wie sie ihm gefällt 
  
(14.02.2008) Zur heute vorgestellten 
Polizeilichen Kriminalstatistik äußert sich 
Klaus-Peter Hesse, Jugendexperte der CDU-
Bürgerschaftsfraktion: „Die Gewalttaten haben 
in Hamburg seit 2001 kontinuierlich 
abgenommen. Auch der Anteil der 
Jugendlichen, die für diese Taten als 
Verdächtige ermittelt wurden, ist geringer als 
2001. Das Ergebnis ist eindeutig: Die 
Jugendgewalt ist in Hamburg zurückgegangen 
- stark gegen den Bundestrend. 

Daran ändern auch perfide Pressemitteilungen 
der SPD, wie die vom heutigen Tage, nichts. In 
Anbetracht der Abnahme der 
Gesamtkriminalität um 25 Prozent von 
‚Rosinenpickerei’ zu sprechen und gleichzeitig 
etwas von Vervierfachung der schweren und 
gefährlichen Körperverletzungen auf 
öffentlichen Straßen und Plätzen zu faseln - 
das ist schon für sich genommen entlarvend. 
Völlig absurd wird es, weil der Verfasser, der 
SPD-Abgeordnete Dr. Dressel, selbst per 
Anfrage herausgefunden hat, dass man gerade 
über die Entwicklung dieses Delikts keine 
belastbare Aussage machen kann (Drs. 
18/4312). Es geht der SPD schlicht darum, 
Ängste zu schüren - zum Schaden Hamburgs. 
Es muss endlich Schluss damit sein, dass Herr 
Dr. Dressel immer wieder versucht, Medien 
und Öffentlichkeit bewusst zu täuschen, um 
die Erfolge des Senats schlecht reden zu 
können.“ 
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Weiteres Täuschungsmanöver der SPD 
CDU baut Schienenetz aus! 

(15.02.2008) Klaus-Peter Hesse, 
verkehrspolitischer Sprecher der CDU-
Bürgerschaftsfraktion, weist darauf hin, dass 
sich Hamburg darauf verlassen kann, dass es 
auch in den nächsten Jahren eine Förderung 
des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
geben wird. Insbesondere werde der weitere 
Ausbau des Schienennetzes eine große 
Priorität genießen. So würden nicht nur die 
Planungen eines Anschlusses von Steilshoop 
fortgesetzt, sondern es würde auch über 
Möglichkeiten beraten, wie und wann die U4 
nach Wilhelmsburg und Harburg verlängert 
werden könne und ob es zu einer 
Schienenanbindung der Arenen im Volkspark 
und von Lurup/Osdorf kommen werde. Auch 
der Bau der S4 nach Ahrensburg gehöre zu den 
Projekten, die sinnvoll seien und über deren 
Realisierung entschieden werden müsse.  

Hesse: „Es ist schäbig, wie die SPD dieser Tage 
mit Lügen auf Stimmenfang geht. Tricksen, 
täuschen und verdrehen von Tatsachen sind an 
der Tagesordnung. Die Menschen in Steilshoop 
und Bramfeld wissen ganz genau, dass die SPD 
jahrzehntelang nur versprochen und 
gebrochen hat. Noch nie waren wir soweit wie 
jetzt. Die CDU hat in den letzten Jahren den 
ÖPNV gestärkt und attraktiver gemacht, die 
Nutzerzahlen bestärken uns auf diesem Weg.“ 

 

 

 

 
 
 

 

Sonstiges 
 
CDU - Lübeck kommt zur Unterstützung im 
Wahlkreis  
 

 

Senator Thorsten Geißler (CDU) 

Am kommenden Sonnabend gibt es für den 
Wahlkreisspitzenkandidaten Klaus-Peter Hesse 
noch Unterstützung von Freunden aus Lübeck. 
Unter der Führung von Senator Thorsten 
Geißler kommen mehrere Christdemokraten 
und wollen tatkräftig dafür sorgen, dass noch 
die letzten Stimmen für Ole von Beust und die 
CDU mobilisiert werden.  Mit Marzipan und 
Argumenten sollen die Wählerinnen und 
Wähler auf dem Langenhorner Wochenmarkt 
überzeugt werden.  Auch unser CDU-
Landesvorsitzender und Finanzsenator Dr. 
Michael Freytag wird die Freunde vor Ort 
begrüßen. 
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Kunst am Ochsenzoll – Vernissage 

In der Zeit vom 15.02. bis 08.03.2008 können 
Kunstliebhaber in Langenhorn etwas ganz 
Besonderes erleben. Die Friesen Apotheke in 
der Langenhorner Chaussee 682 hat dem 
Künstler Peter Held die Möglichkeit für eine 
Vernissage gegeben. Peter Held ist als 
Anhänger des Impressionismus seinem Stil 
immer treu geblieben und ist bekannt vor 
allem für Landschaftsbilder und 
Stadtansichten. Die Bilder sind käuflich zu 
erwerben, ein Teil des Verkauferlöses geht an 
das Projekt Stadtteilküche „ella“ am Käkenhof.    
 
Schulpolitik für Hamburg. Bildungssenatorin 
Dinges-Dierig im Wahlkreis 
 
Engagiert, kreativ und eloquent war die 
Bildungssenatorin bei der öffentlich 
plakatierten Veranstaltung im Gymnasium 
Alstertal in Fuhlsbüttel. Sie ließ keine Zweifel 
aufkommen, dass die leistungsorientierte und 
sozial gerechte Bildungspolitik der CDU in den 
letzten Jahren ein großer Erfolg war und ist. 
Die Senatorin machte unmissverständlich 
deutlich, dass es nur mit der CDU einen Erhalt 
der Gymnasien geben wird. 
 

 
 

Senatorin Dinges-Dierig in Fuhlsbüttel 
 
 
 
 
 
 

Kanzlerin Merkel in Fuhlsbüttel 
 
Bundeskanzlerin Angela Merkel und 
Bürgermeister Ole von Beust besuchten 
gemeinsam mit dem CDU-
Wahlkreisabgeordneten Klaus-Peter Hesse die 
Lufthansa Technik in Fuhlsbüttel. Nach einem 
gemeinsamen Rundgang gab es im Anschluss 
eine Wahlkampfveranstaltung vor mehreren 
hundert Vertretern aus der Wirtschaft. Klaus-
Peter Hesse:“ Ich freue mich sehr, dass es zu 
dem Treffen mit der Kanzlerin und dem 
Bürgermeister gekommen ist. Frau Merkel hat 
selbst großen Wert darauf gelegt, den 
Wahlkreiskandidaten der CDU vor Ort zu 
unterstützen. Ich bin sicher, dass das 
Personalangebot der CDU im Bund, im Land 
und vor Ort für ein gutes Ergebnis der Union 
und klare Verhältnisse am kommenden 
Sonntag führen wird.“ Die Lufthansa Technik, 
in deren Hallen unter anderem große 
Verkehrsflugzeuge überholt werden, ist  der 
zweitgrößte Arbeitgeber der Stadt. 
 

 
 

Wahlkreis-Spitzenkandidat Hesse trifft 
Bundeskanzlerin Merkel und Bürgermeister 

von Beust am Flughafen 
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So wählen Sie am 24. Februar richtig: 
 
Gelbe Stimme ist Ole-Stimme: Ein Kreuz bei 
der CDU 

 
 
Rote Stimmen sind Wahlkreisstimmen für die 
Bürgerschaft:  5 Kreuze für die CDU 

 
 
 

 
 
Grüne Stimme: 1 Kreuz für die CDU im Bezirk 
Hamburg-Nord 

 
 
Blaue Stimmen sind Wahlkreisstimmen im 
Bezirk: 5 Kreuze für die CDU 
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Beliebtestes Plakat der CDU 
 
Die Plakatserie von Ole von Beust erfreut sich 
großer Beliebtheit.  Die mittlerweile auch als 
Postkarte erhältlichen Motive  sind allesamt 
keine gestellten Motive, sondern 
Schnappschüsse.   
 

 
 
 
Kampagne der Bürgerschaft: 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
Kontakt CDU-Wahlkreisbüro: 
Erdkampsweg 53 
22335 Hamburg 
Tel.:  040-53320177 
Fax.:  040-53320188 
Mail: info@cdu-politiker.de 
 
www.cdu-politiker.de




